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Kinosünden
Ein Mensch , der in sein Kino geht ,
hat wohl ein Recht , auch was zu sehen ,doch dabei tut ihm mancherlei
Verdrießliches im Wege stehen .

Ein riesig aufgetürmter Hut
stört leider Gottes allzuoft
den ungehemmten freien Blick ,
der magisch auf der Leinwand ruht .

Spricht man dann so im halben Film
( weil immer noch der Blick versperrt )
die holde Weiblichkeit sanft an ,ist sie noch meistenteils empört

Im Film ist Liebe wunderschön .
Im "Leben auch , — das ist schon wahr ,docti wird dem Hintermann zur Qual
das engumschlung 'ne Liebespaar ,
Des weiteren : der Redefluß ,den manche Votksgenossen lieben ,beim Vorprogramm , zur Wochenschau ,
g 'hört auch ins schwarze Buch ge¬schrieben .

Und schließlich : niemand hat heut ' Zeit ,um pünktlich überall zu sein ? •
Na — kommt ihr ausnahmsweise spät ,dann geht mit Rücksicht durch die

Reih 'n !
we -ess .

In Mutzig am Sammeltag der Wehrmacht
Ein einigendes Band umschließt Frcnt und Heimat — Wachsendes Gemeinschaftsgefühl

AUS DER KREISSTADT

Öffentliche Versammlung
Am kommenden Freitag , 20.30 Uhr ,

spricht im Vereinshaus in Molsheim
ein elsässischer Kriegsfreiwilliger
M - Obersturmführer Hanauer über seine
Erlebnisse im Kampf gegen den Bol¬
schewismus zu seinen elsässischen
Landsleuten . /̂ -Obersturmführer Ha¬
nauer ist einer der ersten elsässischen
Kriegsfreiwijligen und steht seit 1840 in
den Reihen der deutschen Wehrmacht
an der Ostfront , wo er sich neben ande¬
ren Kriegsauszeichnungen für beson¬
ders tapferen Verhalten das Eiserne
Kreuz I . - Klasse erworben hat . Als frü¬
herer Mitkämpfer von Karl Roog ist
Pg . Hanauer schon vielen bekannt .
Seine Ausführungen werden bestimmt
hier größtem Interesse begegnen . Die
Versammlung ist öffentlich , alle Volks¬
genossen , insbesondere die wehrpflich¬
tige Jugend , sind dazu eingeladen , x.

* '

Wichtig für Gastwirte . — Die
Weinverteilung die für den 7 ., 8 .
und 9 . April festgesetzt war , ist bis
auf weiteres verschoben . Nähere
Einzelheiten werden an dieser
Stelle noch bekanntgegeben , -m .

Schaukochen . — Die Kreisfrauen -
schaftsleitung erinnert die Mols -
heimer Hausfrauen nochmals an
das Xeute Dienstag , um 14.30
Uhr , stattfindende Schaukachen in
lllllllllllllllllllllllllllllllHllllllllllllMIHtlinillllMIIIMlIli :

In Küche , Flur , am stillen Ort
brennt man kein Licht ,
wenn niemand dort !

mllillllllllllllMlllllllllMlIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIHIIII

der neuen Schulküche der land¬
wirtschaftlichen Berufsschule für
Madchen . Mitzubringen eincl Pa¬
pier und Bleistift zum Aufachrei¬
ben , sowie Tellerehen und Löffel¬
chen zum Kosten der Speisen , -m

*
Die Verdunkelung dauert von

heute 20.09 bis morgen 6 .59 Uhr ,

Selbst ini erbittertsten Kampf um
die Freiheit und die Zukunft des
deutschen Volkes läßt es sich die
Wehrmacht nicht nehmen , sich in
den Dienst des Winterhilfswerkes
zu stellen . Nicht genug damit , dali
sie ihr Leben zum Schutze der Hei
mat in die i£>clianze schlagen , ent
falten die Soldaten alljährlich ein
mal ihren ganzen Einfallsreichtum ,
ihr höchstes Geschick zur Gestal
tung eines recht erfolgverheißen
den Sammeltages der Wehrmacht .
Ist es doch der - Wille auch der
Wehrmacht , daß die NS .-Volks
Wohlfahrt trotz des Krieges ihr
segensreiches Wirken fortsetze , ge
nau so wie im Frieden , ja noch in
tensiver als früher Niemand soll
darben im ganzen Lande , Mütter
und Kinder sollen heute gesund
heitlich so wohl Ijetreut werden wie
nur je .

So denkt sifth der deutsche Sol¬
dat die Volksgemeinschaft ; für sie
hat er sich am Sammeltage der
Wehrmacht so stark eingesetzt , als
er es nur vermochte .

Mit klingender Münze lohnte die
Zivilbevölkerung von Molsheim ,
Mutzig und Umgebung den Feld
grauen des Standortes Mutzig ihre
aufgewendete Mühe um das Gelin¬
gen .einer gediegenen Unterhal¬
tungsfolge . Scharenweise zogen am
Sonntagmittag Männer , Frauen

Die Feldpostnummern sorgfältig
schreiben ! — Der Feldpostverkehr
hat riesige Ausmaße angenommen ,er wurde immer wieder in befrie¬
digender Weise bewältigt . Behin¬
dert jedoch wird die prompte Zu¬
stellung in vielen Fällen dadurch ,daß nicht die nötige Sorgfalt beim
Schreiben der Feldpostnummern
verwendet wird , was der Grund
für fehlgeleitete oder nicht an den
Mann zu bringende Sendungen ist .
Vielfach wird die Feldpostnummer
der Soldaten auf Grund undeut¬
licher Angaben des Absenders aus
dem Felde unrichtig geschrieben .
Ebenso verhält es sich bei den
Tl 'uppenbezeiohnungen und Orts¬
angaben . Oft werden einzelne Zif¬
fern innerhalb der fünfstelligen
Feldpostnummern vertauscht . Äu¬
ßerste Sorgfalt ist daher unbedingt
geboten . -m .

Warum rechts fahren ? Jeder
Führer eines Fahrzeuges hat , so¬
weit nicht besondere Umstände
entgegenstehen , auf der rechten
Seite der Fahrbahn rechts zu fah¬
ren . In einer neuen Verketirsent -
scheidung weist das Reichsgericht
nun darauf hin , daß dies aber nichl
bedeutet , daß ein Kraftfahrer im¬
mer die äußerste rechte Seite der
rechten Fahrbahn einhalten müßte .
Vielmehr ist grundsätzlich der
rechts der Mittellinie der ganzen
Fahrbahn gelegene Fahrbahnstrei¬
fen zu benutzen , und zwar nicht
hart an der Mittellinie , aber auch
nicht äußerst rechts . Welche Fahr¬
weise im einzelnen Fall zu ver¬
langen ist , hängt stets von den Ver -
kehrsumständen ab . Üebersichtlich -
keit der Fahrbahn , VerkehrSstärke
und Beschaffenheit der Straße
(Glätte , Schlüpfrigkeit ) sind dabei
zu beachten . - m

und Kinder hinaus in die Kaserne
zum Ein topfessen . Die fest¬
gesetzte Höchstzahl von Portionen
war verausgabt , lange bevor die
Essenszeit vorüber war . Keine
Hausfrau fand an der S'ehmack -
und Nahrhaftigkeit der Soldaten¬
küche etwas auszusetzen . Nach Be¬
lieben gab es zum Eintopf ein Glas
Wein oder Bier , und die Tafel¬
musik steuerte nicht wie üblich der
Bundfunk hinzu , sondern der stets
einsatzbereite Kreismusikzug , unter
Stabführung des Kapellmeisters
W i n o.

Nachmittagsüber herrschte auf
den Kasernenhöfen munteres , leb¬
haftes Treiben . Der Wehrmacht¬
standortsälteste bewillkommnete
die Festgäste , Unter denen man
zahlreiche Politisfhe Leiter be¬
merkte . Kreisleiter Schall war
durch Kreisstabsamtsleiter Pg .
Müller vertreten , an dessen Seite
sich Kreispropagandaleiter Pg .
Guthmüller befand . Zunächst be¬
kamen die Zivilmenschen ' einen
schwachen Begriff von einem
Grenadierangriff gegen ein¬
gebrochene Panzer ; Gewehr - und
Maschinengewehrsalven knallten ,
krachten , knatterten , blafften unab¬
lässig , daß es nur so vom Abhang
des Stierkopfes widerhallte . Dem
militärischen Schauspiel folgte ein
sportliches , nämlich ein Fußball¬
treffen , zwischen der Elf von Mut¬
zig und einer Wehrmachtmann¬
schaft , die den Einheimischen eine
saftige Niederlage beibrachte .

Unterdessen wurden im Hofe der
Kaserne allerlei sonstige Vor¬
führungen geboten . Für ein ge¬
ringes Entgelt konnte man mit
dem Infanterie - , dem Maschinen¬
gewehr oder dem Minenwerfer

schießen , und die Jugend nament
lieh ließ sic-h diese Gelegenheit zum
Soldatenspiel mit richtigen Waffen
nicht entgehen . Auch das Reiten
hatte einen Riesenerfolg bei Buben
und Mädeln . Die alten Weltkriegs
Soldaten besahen sich in der Waf¬
fenschmiede mit größtem Interesse
das Montieren der Infanteriewaffen
sowie das Aussehen der modernen
Ausstattung eines Grenadiers und
die heutigen Beförderungsmittel
(Panzerkraftwagen ) an . Den Müt¬
tern war Gelegenheit geboten , einen
Einblick in "

(las Kasernenleben zu
tun . wie es ihr Sohn zur Zeit oder
in naher Zukunft umgibt . Dieselbe
Neugier mag vielleicht auch das
eine oder andere hübsche Mädel
hergetrieben .haben ; weshalb sollte
es sich nicht überzeugen , in wel¬
cher Umgebung ihr Schatz gegen
wärtig lebt ? Kleine Rürschchen
ließen ihren Eltern keine Ruhe , bis
sie ein von den Soldaten hergestell¬
tes Spielzeug , eine Kanone oder
eine Lokomotive in Holz , im Besitz
hatten . ,In der Kantine sorgten ge
schäftige Hände dafür , daß die
Gäste nicht dürsteten über dem
vielen Schauen .

Immer aber schwebte der gute
Zweck über der Sache und die
Sammelbüchsen füllten sich mehr
und mehr . Und während tlie Mün¬
zen den Besitzer wechselten , floß
auch ein Stück Herzlickeit vom
Spender zum Empfänger . So wuchs
das Gemeinschaftsgefühl , die Emp¬
findung für das Gefühl , der großen
Familie aller Deutschen anzugehö¬
ren , von Stunde zu Stunde an
diesem Tage . Soldaten und Zivi¬
listen , Front und Heimat schlössen
sich enger zusammen im Opfern
für das Winterhilfswerk . -m .

Die Orte des Kreises Mölsheim berichten
Niederehnheim

js . H e im ab e n d . Dem jüngsten
Heimabend der NS . - Frauenschaft -
Deutsches Frauenwerk , zu dem die
Jugendgruppe wie immer zahl¬
reiche Mitglieder entsandt -hatte ,
wohnten auch die Mädel vom
BDM .- Werk » Glaube und Schön¬
heit « und der älteste Jahrgang der
BDM . - Gruppe bei / Diesmal war
die Kreisfrauenschaftsleiterin , Pgn -
G o e t z mit der Gausachbearbeite¬
rin für Werkgestaltung , Pgn .
H e i n z e 1 m a n n - Emdeh gekom¬
men , um den Müttern und Mädeln
zu zeigen , wie mit wenig Mitteln
billige Sommerschuhe und Pantof¬
feln hergestellt werden können . Be¬
sonderes Interesse erweckte die
Unterweisung im Basteln von
Spielsachen , namentlich von Pup¬
pen , für die Kleinsten . An fleißi¬
gen Händen und findigen Köpfen
fehlt es nicht , und vielleicht ent¬
deckt manch eine Frau in sich un¬
geahnte Talente im Basteln , so
daß es , trotz der Stillegung der
Spielwarenindustrie , den Kindern
nie an Spielzeug fehlen wird ,
nachdem eo viele Volksgenossin¬
nen sich nun auf die Selbstherstel¬
lung verstehen .

AUdorf
hn . Landwirteversamm¬

lung . Um die Versorgung mit
Fett - und Faserpflanzen im neuen
Erzeugungsjahr sichern zu helfen ,
wurde in der Versammlung der
hiesigen Landwirte und .Kleingärt¬
ner am vergangenen Freitagabend
jedem die Mohn - und Flachs¬
anbaufläche je nach der Hektar¬
größe des landwirtschaftlichen Be¬
triebes zugeteilt . Auch wurden die

-Anbau -vertrage für Flachs und
Mohn mit den Besitzern von 2 ,
bezw . 3 Hektar Fläche abgeschlos¬
sen . Ferner wurde die Bewilligung
eines Zuschusses von Stickstoff -
düngemitteln an Landwirte und
Kleingärtner bekanntgegeben .
Altdorf

hn . Für die Tabakpflan¬
zer . Ende letzter Woche wurden
in hiesiger Gemeinde die Mistbeet¬
fenster an die Tabakpflanzer aua¬
gegeben , damit sie in der Lage
sind , gesunde « , kräftiges Pflanz¬
gut heranzuzüchten . Gewiß ist da¬
durch mit geringerer Mühe aLs mit
den Oeipapierrahmen ein gutes Er¬
gebnis zu erzielen , nachdem sich
die jungen Pflanzen in den Kut¬
schen schon vortrefflich entwickelt
haben .

Mutzig
ls . Betagte Dorfgenossen .

In unserem , am Eingang zun
Breuschtal gelegenen Städtchen
leben eine schöne Anzahl von Leu¬
ten . die . das 80 . Lebensjahr über¬
schritten haben . Der iiiteste M t -
bürger ist Leo Klotz , der sein 91 .
Lebensjahr überschritten hat . Ib a
folgen :- Karl Scheucrinann mit . 88
Jahren ; Eugen Grieshaber mit ; i
Jahren ; Anton Monsch , August
Dieboid , Felix Givltner , Karl Oi -
berger , Karl Weller . . Alfons Rul)
und Emil Grisiin . 82 Jahre , und
Ludwig Bronner , 81 Jahre alt . Bei
den Frauen steht Charlotte Wei
chert mit 89 Jahren als Seniorin an
der Spitze . Es folgen : Marie Mül¬
ler , 87 Jahre ; Amalie Heimburger
und A . Bilger , 86 Jahre ; Philomena
Grieshaber uncl Marie Monsch . 85
Jahre ; Luise Feger , Marie Weller
und Marie Bichert , 84 Jahre alt ;
Karoline Steck , 82 Jahre alt ; Celina
Bauer , Marie ßayard , Katharina
Bettstetter , Antonia Frühauff , Ma¬
rie Klaeyle und Anna Schii kele , 81
Jahre alt . Im Altersheim im Spital
verbringen Marie Harquel und Ka¬
tharina Sitter , beide 82 Jahre alt ,
einen geruhsamen Lebensabend .
Diese 29 alten Personen zeugen
von einem kräftigen Menschen¬
schlag in dieser gesunden Gegend .
Nordheim

m . Volksbücherei . Dieser
Tage wurde die Volksbücherei
durch weitere sechzig Bände aus
der Staatlichen Bücherei in Frei¬
burg erweitert . Die Bücher können
von allen Einwohnern vom 14 . Le¬
bensjahre an beliehen werden . Die
Ausgabe erfolgt jeweils dienstags
von 20 .30 Uhr bis 22 Uhr im Schul¬
haus durch Schulleiter Wittemann .
Es wäre zu wünschen , daß viele
Volksgenosse -i von dieser Einrich¬
tung Gebrauch machen würden .

Urmatt
hb . V o 1 k s f ü r s o r g e . Auf dem

Bürgermeisteramt wurden an
Hilfsbedürftige rui }d 700 RM . in
Wertscheinen ' ausgeteilt . So gibt
sich das segensreiche Walten der
NSV . kund .

Urmatt
hb . Heimarbeiten .

' Einen
Heimabend veranstaltete die NS .-
Frauenschaft im Parteihaus . Da¬
bei wurden allerlei Heimarbeiten
verrichtet und neue Lieder ein¬
geübt .

Bischofsheim
a . Letztes Geleit . Die im Al¬

ter von 80 Jahren verstorbene
Franziska - Clauss wurde unter
großer Beteiligung zu Grabe ge¬
tragen .

iiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiii

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dienstag , 6. April :

Reichsprogramm : 12,35—13.45 Uhr : Der Bs
rjfcht zur Lage . 14.15—15,30 Uhr ; , Unterhalt¬
same Weisen . 15.30— 16 Uhr : Monteverdi , Schu¬
mann (Solistenipusik ) . 16—IT Uhr : Opern -
konzert aus Hagen und Wuppertal . 17 .15 bis
18.30 IJhr : Beschwingte Weisen der ' Zeit . 18.30
bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19.15—19.30 Uhr :
Frqptberichte . 19.45̂ —20 Uhr : Hans Fritzschti
spricht . 20 .20—21 Uhr : Franz -Schubert -Sendung ]
21 .20—22 Uhr : Aus alten und neuen Operetten .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Von
Schubert bis Willy Czernik . 20.20—21 Uhr ;
Bunte Unterhaltung . 21—22 Uhr : »Eine Stunde
für Dich «.

Ein Denkmal deutscher Pionierarbeit
Ausstellung »Westmärkisphe Künstler im Generalgouvernement «

Rund 180 Bilder . Oelskizzen , Aqua¬
relle , Zeichnungen , hängen im Saar¬
landmuseum in Saarbrücken . Wer
durch die Räume geht und sich be¬
müht , nur mit kunstkritischen Augen
zu schauen , ohne sieh von dem fest¬
gefügten Erlebniskreis , den der Titel
der Ausstellung aufzeigt , beeinflus¬
sen zu lassen und ohne den tieferen
Gedanken zu kennen , der in dieser
Zusammenfassung von Werken von
sieben westmärkischen Malern , wirk¬
sam ist , (Jen wird die Ursprünglich¬
keit und Frische freuen , mit der
durch sieben verschiedene Tempera¬
mente ein Naturerlebnis nachgestal¬
tet ist , oft genug schon vor dem Motiv
vom Abbild zum Inbild , vom bloßen
Wiedergeben des Geschauten zum
Gleichnis vorstoßend . Bald wird der
aufmerksame Betrachter spüren , daß
ein geschärftes Unterscheidungsver -,
mögen hier über thematische Vor¬
schriften und - zeitbeschränktes Ver¬
weilen hinaus mit den schlichten
künstlerischen Mitteln des Augen¬
blicks , mit Block und Stift , Aqua¬
rellfarbe , Tempera - oder Oelskizze
einen Lebenskreis festgehalten hat , in
dem sich zwei Elemente entgegen¬
wirken das Element der Ordnung ,
fies strukturell Ausgewogenen , mit der
Umwelt nach Maß und Gesetz deut¬
schen Lebe 'ns Verwachsenen und eine
genau so elementar bedingte Mono¬
tonie eines fremden Daseins . Der Be¬
schauer brauoht nicht einmal die
starken Gegensätze in den wenigen
Bildnissen zu sehen schon Haus und
Hof , ja Straße und Zaun , die Blumen
im Garten oder der Tümpel an der
Kate , die gedrückte Enge strohge¬
deckter Hütten in einer Senke oder
in der Weite der Ebene und dagegen
die freundliche Offenheit eines Dorf .
einganges i die Freiheit des Blickes ,
selbst vom dürftigen Hügel — all dies

offenbart , daß hier ein politisches Er¬
lebnis — neben dem künstlerischen
Stift und Pinsel bestimmte oder doch
zum wenigsten beeeinflußte .

Wer könnte sich auch dem Erlebnis
entziehen wenn er draußen irgendwo
in fremaer Umwelt deutschem Leben
begegnet , und wenn die Worte , die zu
ihm gesprochen werden nach vielen
Hunderten von Kilometern Fremde
und Ferne Heimatlaute , die Mundart
vertrauter Städte und Dörfer sind ?
Diese Mundart des deutschen We¬
stens reden die Bilder , die westmär¬
kische Künstler von ihrer zweimona¬
tigen Malerfahrt ins Generalgouver¬
nement im Juni und Juli vorigen Jah¬
res mitbrachten und die nun zu einer
Ausstellung , veranstaltet vom Reichs¬
kommissar für die Festigung deut¬
schen Volkstums und der Hauptabtei¬
lung Propaganda der Regierung des
Generalgouvernements , zusammenge¬
stellt sind .

Dieser Malerfahrt wurde , bestimmt
ivon der volkspolitischen Aktivität des
Gaues , der im Laufe der Jahrhun¬
derte den größten Blutsanteil in alle
Welt abströmen sah , neben dem
künstlerischen ein volkspolitischer
Auftrag gegeben , derjenige nämlich ,
den " Zeugnissen deutscher Besiedlung
nachzuspüren und mit den künstleri¬
schen Mitteln nachzuweisen wie ent¬
scheidend deutsches Blut an den Kul¬
turleistungen de3 Ostens beteiligt war ,
welche Einwirkung gesundes deut¬
sches Bauerntum atis dem deutschen
Westen auf eine rassisch fremde Um¬
welt ausgeübt hat . Dem Einsatz
in Galizien vor allem lag die Ab¬
sicht zugrunde , der in den Warthe¬
gau umgesiedelten galizien deutschen
Volksgruppe mit dem Bildwerk ein
Denkmal ihrer vorbildlichen Kultur¬
arbeit zwischen San und Bug zu set¬

zen . Dieser Auftrag bedingte , auch
das Negative festzuhalten , die Tat¬
sache , wie in zwei Jahren sowjeti¬
scher Herrschaft die Höfe verkamen ,
hlitzsaubere , wohlhabende Dörfer und
Anwesen verspeckten und verkamen .
Es war gewiß ein Wagnis , landfremde
Maler in eine ihnen fremde Umwelt ,
in der jeder ungewohnte Eindruck zur
künstlerischer Auseinandersetzung an¬
regte , mit einem solchen Auftrag zu
schicken . Daß der Versuch restlos ge¬
glückt ist bezeugt die Ausstellung , die
von Saarbrücken aus als erste
ihrer Art nach Krakau und sämt¬
lichen Distrikthauptstädten des Gene¬
ralgouvernements gehen wird als ein
Denkmal bäuerlicher . Kulturleistung
des deutschen Westens innerhalb von
160 Jahren . Dem Bildwerk der west¬
märkischen Maler A . Dörner , Fritz
N e h m e r t , Richard Becker , Lud¬
wig Schreieck . Rolf Müller ,
Walter Perron und Karl Philipp
Spitzer , in dem typisohen , be¬
schwingten malerischen Ausdxuck der
westmärkischen Malergeneration nach
Slevogt gesehen und die Wesensnähe
zwischen der Siedlung in der Stamm¬
heimat und in der Fremde malerisch
in starker Intuität erfassend , wurde
ein Kartenwerk der westdeutschen ,
vor allem der pfälzischen und loth¬
ringischen Siedlerwege nach dem
Osten unter Kaiser Josef II als auf¬
schlußreiches Anschauungsmaterial
beigegeben , Karl Heinz

„Das Schloß Dürande "
Uraufführung in der Berliner

Staatsoper
Othmar S c h o e c k ist der reprä¬

sentativste lebende Komponist der
Schweiz . Sein Schaffen erstreckt sich
auf alle Gattungen der Musik , ist aber
weitesten Kreisen vor allem durch Ly¬
rik und Oper bekannt geworden . Unge¬
fähr 250 Lieder und acht Bühnenwerke ,

darunter „ Don Ranudo "
, „Venus " ,

„ Penthesilea " und „ Massimilla Doni "
hat er der Musikwelt gesehenkt . War
in Deutschland bisher Dresden der be¬
vorzugte Ort für die Pflege der
Schoeckschen Opern , so hat jetzt auch
die Berliner Staatsoper eine Urauffüh¬
rung übernommen und „ Das Schloß
Dürande '1 in einer glänzenden Wieder¬
gabe herausgebracht . Die Novelle glei¬
chen Namens hat Josef von Eichendorff
1837 veröffentlicht . Sie hat als Hinter¬
grund die Französische Revolution 1789
und spielt auf dem Schlosse des Gra¬
fen von Dürande in Südfrankreich . Re-
nald , der Jäger des Grafen , fühlt sich
in seiner Ehre beleidigt , nachdem er
seine Schwester Gabriele mit dem jun¬
gen Grafen Armand Überrascht hat . Er
will sein „ Recht " mit fanatischer Lei¬
denschaft und wird darum sogar zum
Jakobiner , stürmt das Schloß des Gra¬
fen und richtet Unheil über Unheil an .
An den Leichen der Liebenden , den
Opfern seines Rasens , wird er zu¬
sehenden .

Weniger dieses Motiv als der Zauber
der Eichendorffwelt hat den Komponi¬
sten Schoeck zur Veroperung ange¬
reizt . Hermann Butte , der alle -
mannische Dichter , zog die Novelle
zum Opernbuch -zusammen , wobei es
ihm glückte , die Fülle der Bilder auf
vier, , in ebensoviel Akten , ?u reduzie¬
ren . Ganz unausbleiblich war eine ge¬
wisse Vergröberung . der Eichendorff -
sehen Novelle , die sich natürlich an¬
ders liest als das Buch Burtes Man
verfolgt bei Schoeck - Burte klar die
beiden Linien des Geschehens , das
zarte , „ käthchen " -hafte Liebeserleben
Gabrieles und den an Kleists „Michael
Kohlhaas " erinnernden Rechts -, und Ra¬
chefanatismus des Bruders Renald
Die Verwendung Eichendorffschei ;
Worte gab dem Operntexte etwas von
dem Duft dieser Poesie mit .

Schoeck ist auch in dieser Partitur
vorwiegend Lyriker . Darin sind ihm
einige sehr schöne Partien gelungen .

Man muß sie aufmerksam suchen , denn
sie drängen sich nicht auf , wie über¬
haupt Schoeck eine mehr stille , feine
Art zu schreiben vertritt . Sein Werk¬
ist einheitlich im Musikalischen und
steht auf 'moderner harmonischer , viel¬
fach bitonaler Grundlage . Die Sprache
Schoecks bleibt edel , auch wo die Sub¬
stanz merklich dünner wird .
Robert Heger , dieser Art von Klang

sehr vertraut , war der wachsame Füh¬
rer der Staatskapelle . Wolf Völker
leitete das Spiel auf der Bühne , die
„große Oper " herauskehrend , wo es an¬
gebracht war und in Einzelszenen mit
bester Wirkung gestaltend . Das Tu -
multuarische des Revolutionsaktes war
wieder ein Meisterstück der Regie . In
der Gesamtausstattung von Emil
Preetorius sah man zwei . weite
Landschaften und zwei charakteristi¬
sche Innenbilder , Finster und mono¬
man , wie es dem Sinn der Rolle ent¬
spricht , trat Renald durch Willi D om -
grat - Faßbünder in Erscheinung ,Maria Cebotari bezauberte als Ga¬
briele , und Peter Anders glänzte mit
weichem Wohllaut seines Tenors als
Graf Armand . Ein Meister prägnariter
Zeichnung , mit leichter Andeutung des
Grotesken war Erich Zimmermann
als alter Graf . Hochdramatisch und
sehr eindringlich kam die der revolu¬
tionären Aera zugewandte Gräfin
Morvaille durch Marta Fuchs zur
Geltung . — Schoeck mußte mehrfach
an der Rampe sich zeigen und war
über die mit so schönen Mitteln er¬
folgte Uraufführung erfreut .

Dr . Fritz Brust

Das vergessene s . In der Bespre¬
chung des Novellenbandes »Der Ta¬
schenspiegel « von Eduard Reinacher
in unserer Spnntagausgabe muß es in
der 2 , Spalte , 11 , Zeile von unten
selbstverständlich »kosmische Phan¬
tasie « ( nicht komische ) heißen .



Familien - Anzeigen i |

Y Wir freuen uns mit uns . Brigitte
über die glückliche Geburt ihres 1
Schwesterchens , Ingrid . Alice Lau¬
gel geb . Bluem , Marzell Lauge !,
Marktreh , 5. 4 . 45, Schützenstr . 27.

Y Unsere Karin Elisabeth ist da ! 1
Dies zeigen in dankb . Freude an :
Luzia StehKy geb . Zill , Geqrg j
Stehly , Lehrer , Oftwe i ler , 2. 4. 43.

Für die vielen Glückwünsche u . Blu - j
men anl . uns . Vermählung danken |
wir aufs herzlichste . Albert Sieg -
friedt u. Frau Magd geb . Köhler , j
Stattmatten 43 . (28868

Am 3. April ist mein lieber Gatte ,
unser guter Sohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Pate ,

Karl Strüsser
im Alter von 61 3., sanft ent¬
schlafen . (42337
Wolfisheim , Karl - Roos -Straße 13.

In tiefer Trauer : Elisabeth
Strüsser geb . Slegl .

Auf Wunsch d . Verst . Einäsche¬
rung im engsten Familienkreise .
Von Kranz - u . Blumenspenden bit¬
tet man abzusehen .

Für Deutschlands Größe
fand uns . lieber , einziger ,
guter Sohn , mein geliebter

Bruder , unser guter Vetter und
lieber Pate >
Obergrenadier Karl Sertel

im blühenden Alter v . 211/« 3., am
5. Marz 43 , in Sowjetrußland für
seinen geliebten Führer u . seine
Heimat den Heldentod .
Offenburg i : Bd ., Grabenallee 14.

In stiller Trauer - Karl Sertel u .
Frau Emilie , geb . Sauerwald ,
Eltern ; Emilie , Schwester ; Fam.
Georg Lechner u . Frau Lina ,
geb . Sertel u . Kinder Kiemen -
tine , Georg , Anr.a u . Klemens
(München ) ; Familie Sauerwald ,
Eckboisheim (Straßburg ) ; Fam.
Jund , Königshofen (Straßburg )

(42350und Verwandte .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebten , treusorgenden
Gatten , uns . guten - Schwager u .
Onkel ,

Ernst Feger
Invalide u . Mitarbeiter d . NSV . d .
Ortsgr . Finkmatt , am 4 . Apr ., nach
langem , schwerem , mit groß . Ge¬
duld ertrag . Leiden , versehen m .
d . hl . Sterbesakramenten , im Alt .
v . 63 J . u . 7 Mon ., zu sich ge¬
rufen hat .
Straßburg , Laz .-Schwendi -Str . 6.
Schlettstadt .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Familien Feger , Kuntz u . Woerly
u . seine Kameraden d . NSV .
Ortsgruppe Finkmatt .

Beerdig . : Mittwoch , 7. April , 10.30
Uhr, von d . kath . Jung -St . Peter -
Kirche aus . Donnerstag , 8 . April ,
vorm . 8.30 Uhr , Seelenamt .in der¬
selben Kirche . (42346

Schmerzerfüllt teilen wir Freun¬
den u . Bekannten mit , daß Gott
der Allmächtige meinen lieben
Gatten , uns , guten Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Eugen Otzenberger
am 3 . April , nach langem , schwe¬
rem Leiden , im Alter von 63 3.,
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich gerufen hat .
Straßhurg , Gr . Renngasse 23 .

Im Namen der trauernden Hin¬
terblieb . : Familie Otzenberger .

Beerdig .*: Mittwoch , 10 .30 Uhr, v.
Sterbehause aus . (42344

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Gatte u . lieber Vater ,

Ludwig Gienal
nach langem , schwerem Leiden ,
im Alter von 51 J ., von uns ge¬
schieden ist .
StraOburg , Thür (Schweiz ) .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Wwe . Gienal u . Tochter .

Mein lieber Gatte u . treusorgen¬
der Vater , unser guter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel ,

August Weiß
Hilfsarbeiter b . d . Fa . Ungemach ,
ist nach langem , schwerem Lei :
den , im Alter von 27 J . , sanft
entschlafen . (42347
Straßburg -Hagenau , 4. April 1943 .
Weißenburger Straße 7.

In tiefer Trauer : Frau Wwe .
Babette Weiß geb . Motz .

Trauergottesdienst : Mittwoch , 7.
April , nachm . 13 Uhr , in d . Jung¬
st .-Peter -Kirche . Beisetzung in
Hagenau .

Am Sonntag , 4. April , entschlief
nach langem , schwerem Leiden
mein lieber Gatte , unser guter
Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Schwager u . Onkel ,

Karl WolflF
Pens . Lokführer , im 67 . Lebensj .
Mundelsheim .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Wolff-Wallior .

Beerd . : Mittwoch , 7 . 4 . 43, 10 U.,
vom Trauerhause , Mundolsheim ,
Blumenstraße 1, aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen lieben Gatten ,
uns . Vater , Großvater , Schwie¬
gervater , Bruder u . Onkel ,

Fritz Noth
am 5. April 43 , nach kurzer Krank¬
heit , zu sich gerufen hat .
Wolfisheim , den 6. April 1943 .
Beerdigung : Mittwoch , 7. April ,
nachm . 2 Uhr . (28989

Freunden und Bekannten die
schmerzl . Mitteilung , daß Gott d .
Allmächtige - uns . innigstgeliebt .
Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager u . Onkel

Josef Bornert
am 4. April , nach langer Krank¬
heit , versehen mit d . hl . Sterbe¬
sakramenten , im Alt . v . 67 J . , zu
sich in d . Ewigkeil gerufen hat .
Molsheim , Vogesenstr . 29, 5. 4. 43

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . : Alfred Bornert , Scheuer ,
Heinrich . (1752

Beerd . : Mittwoch , 7. April , 9 .45 U.

Mein lieber , unvergeßl . Gatte ,
uns . treusorgender Vater , Sohn,
Bruder , Schwager u . Onkel ,

Albert Spenle
ist im blühenden Alter von 37^
J ., nach langem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , abbe¬
rufen worden .
Zabern , den 4. April 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Spenle -Hummel .

Beerdig . : Dienstag , 6. 4 ., nachm .
2 Uhr, in Weitersweiler . (59851

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebten Gatten , uns . lieb ,
unvergeßl . Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder u . Schwager ,

Ernst Mariz
Eisenbahninspektor -Anwärter , n .
kurzer , schwerer Krankheit , im
Alt . v . 27 3., versehen m . d . hl .
Sterbesakramenten , zu sich in
die ewige Heimat abgerufen hat .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Familien Martz -Stephan , Witten¬
heim , Marti , Hagenau , Hön-
heim , »Berhsdorff , Wort a . d . S .

Beerdig . : Heute Dienstag , 9 .30 U, ,
in Wittenheim . (790

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter u .
Großmutter , Frau
Wwe . Magdalena Striegel

geb . Arien , am 4 . April , im Alter
v . 83 3.,zu sich in d . Ewigk . geruf .
Straßburg , Niederbronner Str . 13.
Westhofen .

In tiefer Trauer : Familie G.
Striegel u . Verwandte .

Beerdig . : Mittwoch , 7. April , 14
Uhr, vom Diakoni -ssenhaus , Elisa¬
bethgasse 3 ,aus . (42338

Gott der Allmächtige hat unsere
innigstgeliebte Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin , Nichte u . Tante

Fräulein Marth « Nippert
im Alter von 40 3., nach kurzer ,
schwerer Krankheit , am 4. April ,
in die Ewigkeit abgerufen .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie G . Nippert .

Str .-Neudorf , Kestenholzer Str . 19
Beerdig . : Mittwoch , 7. April 43,
nachm . 14 Uhr , v . d . evg . Kirche
in /^eudorf aus . . (28952
Wir verlieren in d . Verstorb . eine
treue Mitarbeiterin u . werden ihr
stets ein ehrendes Andenken be¬
wahren . Betriebsleitung u . Ge¬
folgschaft d . Fa . E. Hamm , Post¬
karten -Verlag .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
uns . Freunden u . Bekannten mit ,
daß Gott d . Allmächtige , unsere
liebe Tochter , Schwester , Schwä¬
gerin u . Nichte ,

Fräulein Martha Hamm
am 4. April , nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrag .
Leiden , im 33. Lebensj ., zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat ^
Str .-Neudorf , Rheinziegelstraße 3 .

In tiefer Trauer :
Familie HamnrHübsch .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

freunden u . .Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß uns . liebes
Kind und Schwesterchen am 3 .
April , nach ^schwerer Krankheit ,
im blühenden Alter von 12 3.,
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , sanft entschlafen ist .
Str .-Neudorf , An der Grossau 14.

In tiefer Trauer : Familie
W . Bauer -Federspiel .

Beerd . : Mittwoch , 7. April , vorm .
8 Uhr, v . d . kath . St .-Aloysius -
Kirche aus . Beisetzuna auf dem
Kronenburger Friedhof . (42348

Gott der Allmächtige - hat unsere
liebe , treusorgende u . unvergeßl .
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u .
Tante ,

Frau Justine Engel
geb . Hotz , nach langem , schwe¬
rem Leiden , im 60 . Lebensj ., zu
sich in die Ewigkeit abgerufen .
Schiltigheim , Lembacher Str . 69.

In tiefer Trauer : Familie Eugen
Behr nebst Angehörigen .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Nach kurzem , schwerem Leiden
ist unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin , Tante u . Kusine

Karoline Wolff
geb . 3unod , im 59 . Lebensj . sanft
entschlafen .
Görsdorf b . Wört , Straßburg ,

den 4. April | 943 .
In tiefer Trauer : Familien
Junod und Wach .

Beerdigung : Mittwoch , 7 . April ,
nachm . 12.30 Uhr , in Görsdorf .

Gottes Wille hat uns . liebes Kind
Elisabeth Seybel vor einigen Ta-

fen
u . nun unsere liebe Mutter ,

chwägerin u. Tante ,
Alma Seybel

geb . Wemheuer , am 4. April , in
die himml . Heimat abgerufen .

Familien Seybel -Wemheuer .
Beerdig . : Mittwoch , 7. April 43 ,
in Oberhefen . (28873

Amtliche Anzeigen
An eile Kraftfahrzeughalter und Garagenbesitzer ! —
Auf Grund des Reichsleistungsgesetzes § 3 sind Von allen Kraftfahrzeughal¬
tern , -händlern und Garagenbesitzern (gesetzliche Vertreter oder Angehö¬
rige ) , bei denen Kfz . und Anhänger untergestellt sind , nachstehend aufge¬
führte Kfz . zu melden :

a ) Sämtliche Kfz . und Anhänger , fabrikneu oder gebraucht , die nicht zum
Verkehr zugelassen sind , d . h . ohne roten Winkel .

b ) Kfz . mit WH -, WL - und WM .-Kennzeichen , die im Besitz von Kfz .-
Haltern oder bei Garagenbesitzern abgestellt sind .

c) Meldepflichtig sind Lastkraftwagen , Zugmaschinen , Kraftomnibusse ,
Personenkraftwagen , Lastkraftwagen -Anhänger , Elektrokarren und Krafträder
(letztere über 345 ccm = 4 CV) .

d ) Die Meldungen sind unfrankiert unter »Feldpost « an die Wehrersatz¬
inspektion , Gruppe K , Straßburg/Ela ., Kochsfcaden 1, unter Angabe von
Kennzeichen , Fabrikat , Baujahr , #Typ , gefahrene Km . , Sitzzahl , bereift oder
unbereift und Standort der Kfz .

"
bis zum 22 . April 1943 zu richten .

Von der Abgabe der Meldung sind befreit : 1. Kraftfahrz °ughersteller -
werke ; 2. Kraftfahrzeuge bei Händlern , die für den Verkauf im Inland nicht
freigegeben sind . -

Hierzu sind Meldekarten zu benutzen , die in den Städten Straßburg ,
Kolmar und Mülhausen , bei den zuständigen Polizeirevieren , in den übrigen
Städten und Gemeinden , bei den Bürgermeistereien kostenlos abgegeben
werden .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 150,— RM . oder mit
Haft , in schweren Fällen mit Gefängnis und mit Geldstrafe oder mit einer
dieser "Strafen bestraft .

Straßburg , den 6. April 1943. We hrersatzinspe ktio n Straßburg .
Gewerbe - und Handelsbank Zabern - Ingweiler , e . G . m .
b . H . y Zabern i . Eis ., Adolf -Hitler-Straße 94 . — Einladung . Mittw., 14. April
J943, 31-30 Uhr , findet im Saale der »Goldenen Kette « zu Zabern , Adolf -
Hitler -Str . 37 , unsere ordentliche Generalversammlung statt . Tagesordnung :
1. Erstattung des Geschäftsberichts für 1942 u . Vorlage des Jahresabschlusses '

durch den Vorstand ; 2. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit und
über die Prüfung der Jahresrechnung ; 3 . Genehmigung der Bilanz und der
Gewinn , und Verlustrechnung , Entlastung des Vorstan -des und des Aufsichts -

I rats , Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns ; 4. Aufsichts -
I ratswahlen ; 5. Wahl des Einschätzimgsausschusses von drei Mitgliedern
I (§ 42 der Satzung ) ; 6. Verschiedenes . — Der Vorsitzende des Aufsichtsrats :

Karl Gerber , Brauereibesüzer . # (59 852

Fischverteilung
Morgen Mittwoch , von ,9—13 Uhr u .

Donnerstag , v . 9—13 Uhr , findet eine
Ausgabe von Fischen auf folgende
Nummern statt :
AndreO , Neuer Markt . . 1 301— 2 000
Brucker , Alt . Kornmarkt -, 701— 2 000
Hamm , Züricher Str . . . . . 1 501— 1 600
Hoffet , Neuer Markt . . . 2 601— 3 4̂00
Honold . Schiltigheim . . . 1— 2 030

] Kreuz , Rabenhalle 451— 2 000
| Lauth , Neudorf 2 501— 3 000

Loeb , Bruderhofgasse . . 3 501— 4 2C0
Mathis , Alter Bahnhof . . 1 9C — 2 000
Reinbolt -Barnewitz . . . . 1 001— 2 000

{ Schmitt , Metzgerstraße . . 7 801— 9 200
| Steiner . Neukir .chplatz . . 21 501—24 550
! Stern , Meisengasse 2 301— 2 900

Wild , Rabenhalle 601— 700
Wolff , Steinstraße 1 801— 1 900

Gaststätten (Fische ) 238—246 und
1—40 bei Kreuz , Rebenhalle , dann für
Neudorf bei Lauth 1—20 und bei Ho¬
nold , Schiltigheim wie üblich . Ab¬
weichend von den übrigen Verkaufs¬
zeiten ist die Rabenhalle geöffnet
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr.

Versorgungsberechtigte , die ihre
Ansprüche nicht geltend machen ,
müssen sich bis zum nächsten Auf¬
ruf ihrer Nurtimer gedulden ; Papier
oder Packmaterial bitte nicht ver¬
gessen ! .
Weinverteilung Fritz Klem , Gold¬

schmiedgasse 3 . Mittwoch , den 7 . 4..
■u . Donnerstag , den 8. 4., von Nr . 2001
bis 2500 , Freitag , den 9. 4 . , und Sams¬
tag , den 10. 4. 1943, von Nr . 2501 bis
3000 auf den Haushaltausweis . (28974

i Schlafzimmer , br . Bett . 1,40 m , 2türig .
| Spiege !schrank , Nachttisch , Toilette
1 und Zubehör zu kaufen gesucht . An»

geböte unter 28 887 an die N . N.
Bettst ., 120-130 cm , mit Sprungf . -Matr .

zu kaftf . gesucht . Angebote u . 28 963.
Eßzimmerbüfett zu kaufen gesucht . —

Angebote unter 28 946 an die N . N.
Bücherschrank , Bücherregal , Schreibt . .

Blocker und Staubsauger , 125 V .. zu
! kauf , gesucht . Angebote unter 28 958.

j Kleiner niedr . Teetisch zu kaufen ges .
! Richter , Antwerp . Rg . 73, Tel . 2 39 43 .

Theater der Stadt Strasburg
Dienst ., 6 . April , 19 Uhr : «Orpheus und

Eurydike «, E. nach 21. Stamms . B 17.
Mittw ., 7 . April , 19 Uhr : »Madame Kut -

terfly «. E . 21.30. Stamms . C 16.
Donn ., 8. April , 18.30 : »Aidac . E. nach

21 .30. Stamms E 14.
Freit ., 9. April , 19 Uhr : »Thors Gast «.

E . geg . 21 .30. Vorstellg . für die HJ .
Sainst ., 10. April , 19 U . : »Wiener Blut «.

Ende gegen 21.30 Uhr .
Sonnt . , 11. April , 11 U., in der Wandel¬

halle d . Theaters : « . Morgenkonzert .
— 14 Uhr : »Zar und Zimmermann «. E .

17 Uhr . KdF ., Gruppe II B.
— 19 U-: » Madame Butterfly «. E. 21,30 .

Filmtheater
ÜFA CAPITOL : 2. Woche : Tägl . 2 .30 ,

5 , 7.30 : » Dr . Crippen an Bord «. Jvbt .
U .T : 3. Woche . Tägl . 2 .30, 5, 7 .30 Uhr ,

Hauptfilm 3. 10, 5 .30 , 8.10 : » Damals «.
JugeiLdvbt .. Vorverkauf 11— 1.30 Uhr .

RHEINGOLD : 2. Woche : Tägl . 2 .30 , 5,
7 .3Ö: »Tragödie einer Liebe « . Jgdvbt .
Vorverkauf 10— 12. Kasse ab 1.30 U.

GLORIA : 2 . Woche : Harry Piel : »Ar¬
tisten «. Jugend ab 14 Jahren . 2.25 ,
4 .45, 7.15 Uhr . Vorverkf . v . 10 -12 Uhr .

ARKADEN : Imperio Argentina : »Hin¬
ter Haremsgittern «. Jugendverbot .

SCALA : Tägl . 2.30, 5 , 7 .30 U. : »7, Jahre
Glück «. Jugendverbot .

ZENTRAL : »Leidenschaft «. Jugendvbt .
EDEN : La Jana : »Stern von Rio «.

Jugendverbot .
Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .

Donn . : » Wir machen Musik « . Jgdvbt .
Bischheim , Löwen -Lichtsp . : bis einschl .

Donn . : » Das große Spiel «. Jugendfrei .
Kronenburg , Zentral : »Seitensprünge « .

Jugendverbot .
Barr : »Krarnbambuli « . Jugendverbot .

4 farbige Märchentage imRHEINGOLD .
Ab heute bis Freitag einschl . jeweils
nachm . 1.00 Uhr der farbige Märchen¬
film »Die Wiesenzwerge « mit reichem
Beiprogramm . Jetzt Vorverkauf von
10-12 u . nachmitt . ab 3 hr . (42 328

Unterhaltung

Bodenteppich , gut erh ., 1 gr . St . Lino¬
leum zu kf . ges . Angeb . unt . 28 874.

Kla vier zu kauf , ges . Zuschr . u . 28 910
| Violinen , ,Sa.xophorie , B -Trompete , Har
! monika für Werkorchester zu kaufen

ge sucht . , Ângebote unter 28 882 .
i Rad io zu kauf , ges . Angeb . unt . 28 961

| Radio , gute Marke , 220 Volt , Dreh - od
I Allstrom , zu kauf , ges . Ang . u . 28 944
Neuw . H.-Anzug , mittl . Gr., sow . em .

I Herd zu kf . gesucht . Ang . u . 28 901.
| Kaffeelöffel zu kf . ges . Ang . u . 28 89Ö.

Zu vermieten
* -<

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts -

fabrikate , sof . bzw . kurzfrist . lieferb .
lllustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 86 56.

Schuhwichse , schwarze , 4000 Pfund -Do¬
sen , zu verkL G. Speisser , Erstein .
Fernruf 1 17. (28932

Verdunkelungsrollen , Löschsandtüten .
A. Riegel & Co . , Straßburg , Straße
des 19. Juni Nr . 11, Ruf 2 87 35 . Nie¬
derlage Mülhausen , Karl -Hack -Str . 4,
Ruf Nr . 33 98. (73 485

8 Zeichnungen v . Elsaß u. Straßb -urger
Münster zu verk . Kaercher , Schiltig¬
heim , Kleinriedelpl . 9 , Erdg . Von 2 -4,

3 Fässer zu 300 Ltr . Inh . 180, - RM . zu
verkaufen . Tel . 2 5g 65. (28972

Modern . Kinderwagen für 120 RM . zu
verkf . Zu erfr . unler M 1751 in der
Geschäftsst . der N. N. in Molsheim .

Kinderwagen m . gut . Gummiberfg . 80, -,
kl . Stubenwag . 20, -, Gaskodier , 2 Fl .,
25, -, elektr . Kochplatte , 220 Volt , m .
Schnur 30, - RM . 'zu verk . Anzus . von
11-13 Uhr . Blauwolkengasse 16, 4. St .

Schöner weiß . Kinderwagen m. Gummi¬
bereifung 40, . RM . zu verk . Kronen -
burg , Maursmünsterstr . 16, 1. Stock .

Korbstubenwagen o. Behang 8,- RM . zu
verk . Mozartstr . 6 , 1. Stbck . (28968

Eisenbettstelle mit Sprungfedermatr .
35, - RM . zu verk . Bahnhofring 8, III .
links . Von 2—4 Uhr . (28950

Deckenbeleuchtung (Kristall m. Schal .)
95,—, sow - bellgr . D .-Wollkl . , Gr . 42,
36, -, zu vkf . Anschr . erfr . u . A 28 976 ,

Eisschr . 55, -, Serv .-Mange 10,-, zu vkf .
Forst , Neudorf , Schluthfeldweg 21 A.

Guterh . schw . Herd mit Rohr 50, -, gut -
erh . schw . Ofen 35, -, mod . Bettst . 20, -
zu vkf . Gr . Renng . 16, III ., nur vorm .

Herd , gut erh ., weiß emaill ., 140, - RM .
zu verk . Anzus . Schiltigheim , Oberlin -
straße 16, Hinterhaus . (28 965

Schw . gut . Herd zu vk . 90 , R\ k Dürck -
heimstr . 3 , III . 8-10 u . 2 -4 Uhr . (28006

Eiserner Zimmerofen zu verk . 30, . RM .
Graumannsgasse 17, 1. Stock . (2S88Q

Lautsprecher 25, -, Gummibettring , neu ,
23, -, Bürostehlampe 10, - RM . zu verk .
Anschrift erfragen unter A 28 895 .

Uebergangsmantel , Gr. 42, 50, -, Komm .J
Häubchen , Tasche , Armband , je 3, -,
Ofefn 40, -, Handtuchständer 3, . u . 5, -,
Spirituskocher 3, - RM . zu verk . Brei -
tensteingasse 5 A (Ecke Attalastad .) .

Smoking , wen*, getrag . , erstkl . Tuch , f.
schl . Fig ., 1,76 , zu vk . 80, - RM . Frau
Maxa , Brumat , Bismarckstraße 23 , I .

Kaufgesuche
Staubsauger , 220 V., zu kauf , gesucht .

Angebote unter 28 981 an die N . N.

Tauschgesuche
Faltboot : 1-Sitz . mit Segel geg . 2-Sitz ;

zu tauschen gesucht . Ang . u . 28 899.
Biete Staubsauger »Kobold «, 220 V., u .

Standuhr geg . Damenfahrrad . Angeb .
unter 28 892 an die Str aßburg . N. N .

Biete guterh . Email -Küchenherd «oder
« Email -Gasherd (4 Löcher ) , Junker u .

Ruh , geg . guterh . H .- od . D .-Fahfrad .
Angebote unter B 32 899 an d . N. N.

Biete Radio , Linoleum , Bett , hell nußb . ,
mit Sprungf . -Matr . u . Matr ., Knab .-
Fahrrad geg . Fahrrad . Ang . u . 28 938.

Tausche eieg . Smoking f. gr . schlanke
Figur , u . hohe Herr . -Schuhe , Gr . 43 ,
geg . gut . Dam .-Rad . Kleingasse 9, II .

Biete dkl . D .-Sommerkl &id1, Gr . 44, geg .
gutes Bügeleisen m . Litze , 125 Volt ,
u . blaue D .-Schuhe , Größe 39/40 , geg .
Größe 38 . Maurerzunftgasse 38, . 1. St .

Tausche 2 Filetstors 110x190 geg . mod .
lederne Handtasche . Angeb . u . WE .
3762 an difr s £r . N . N. , Weißenburg .

Biete schw . D.-Schaftstiefel od . H.-Ar -
beitsstiefel g . tadeil . D .-Sportschuhe ,
Gr . 39 . Ans 'chr . zu erfr . unt . A 28 977 .

Biete Dam .-( Knab .) -Schistiefel , 36, geg .
ähnl ., auch Halbschuhe , 38 , schw . D.¬
Halbschuhe , kleine 37, gegen weit . 37 .
Angebote unter 28 929 an die N. N .

Biete Sportschuhe , weißbr ., 38 -39,. geg .
Hausschthe (Led .) . Zuschr . u . 28 913.

Dezimalwaage zu kauf , gesucht . Schott ,
Tttenheim Nr . 145. (28871

Fernglas u. Luftgewehr zu kaufen ges .
Ang . u . ZA 1483 an d . N . N., Zabern .

Wir suchen Transformator von 125/220 /
380 V ., 15 bis 20 Kw . ForneAt Radio ,
Strbg .-Neudorf, , Ratzemichelstr . 40 .

Neue od . gebr . Baumaschinen , Bauge¬
räte , auch Transp .-Geräte (Loks , Mul .
denkipper , Gleis ) , gleich welcher Art ,
zu kauf , gesucht . Angeb . mit Angabe
d . techn . Daten u . d . Standortes unt .
FT 833 an Bonacker & Rantz , Anzei¬
gen -Mittler , Düsseldorf . (42322

H.-Fahrrad , Teppich u. Linoleum zu kf .
gesucht . Angebote unter 28 900 .

Fahrrad zu kaufen ges . Angeb . unter
HA . 792 an die Str . N . N ., Hagenau .

D.- od . H.-Fahrrad , auch ohne Bereif ,
zu kauf . ges . Zuschriften u . 28 954.

Solider Fahrradanhänger , la . Zustand .
sof . zu kf . ges . Rheingold -Filmtheat .

Sitz für Kinderwagen zu kf . ges . evtl ,
geg . schw . D.-Strohhut zu tauschen .
Angebote unter 28 897 an die N . N.

Nähmasch , u. Schreibmasch . neuwert .
zu kauf , gesucht . Zuschrift , u . 28 914 .

Kaufe Herrenzimmer , neuwertig . An-
gebote , unter J 32 990 an die N. N .

Eßzimmer u . Teppich von Priv .
' zu kau¬

fen gesucht . Zuschriften unt . 28 980.

Bahnhofnähe . Möbl . Zimmer zu verm
Barr er Str . 5 . 4. Stock rechts . (28866

MöblTZimm . sof .
"nur an Herrn zu vm .

Graumannsgasse 17, 1. Stock . (28881
Hauptbahnhof . Möbl . Zimmer zu verm ,

KliBatraBe 8 , 2. Stock . (iSStif
Schön möbl . Zimmer an Herrn zu verm .

Schiffleutstaden 40, III , links . (28925
Gut möbl . Zimmer an seriös . Herrn zu

verm . Zuschr . unt . 28 920 an i N . N.
Schön möbl . Zim . zu verm . Karl Blank ,

Sleidanstr . 29 , Erdg . (28 988
Sohön möbl . sonn . Zim . sof . zu verm .

Ang . b . 3. Mörs chh auserstr . 9 , II . lks .
MöbTTzimmer sofort zu vermieten . —

Kleingasse 9,* 2. Stock . (28884
Schön möbl . Schlaf zim . an H°rrn sof .

zu ve rm . B u chswe i1er s tr . 7 • (28872
Möbl . Zimmer zu vermiet . Kuppelhof -

gasse 18, 2 . Stock .
Schön möbl . Dopp .-Zim . , Badben »., Tel .,

sep . Eing .,- f . Tage od . Woche zu vm .
Schwarzwaldstraße 24 , Erdg . (28973

Söh . möbl . Wohn - u. Schlafzim . itn Ztr .,
ohne Wäsche , an Ehep . od . 2 ser . Da -
men zu vermiet . Angebote u . 28 911.

MöW . Wohn . m . Küche an 2 ruh . Pers .
zu verm . Große Renngasse 6. (28970

Kleine Wohnung zu verm . Zu erfragen
Kalbsgass e 15 , 2. St ock . (28905

2 Zim . m. Küche u. lizg . Antwerp . Ring ,
5. St . , sof . zu ve rm . Ang . unt . 28 975.

Pförtnerstelle , 2 Z, K . , Hz.., geg . Trep -
penreindg ., Besorg , der Heizg . u . Ver¬
gütung zu vei ;geb . Erfr . Dürckheim -
straße 15, 1. Stock ^ (28862

Sonn . 4-Zim .- Wohn ., Küche , 4. Stock ,
30, - . RM . zu verm . H . -Schoch -Str . 11,
von 9—13 Uhr . (28926

Helle , sonn . 5-Zim .-Wohn ., Anf . Neudf .,
f . 1 . 5. zu verm . Zuschrift . Uk 28 912.

Mod . 6.-Zim .- Wohn ., w . W., Ztr . -Hzg .,
sof . zu Vm. Steinring 26 , b . Pförtner .

Mietgesuche
Autobox Straßburg od . Umgeb - z?u mie -

ten gesucht . Zuschriften unter 28 918.
Gr. möbl . Zim . od . möbl . Zim. m . Küche

gesucht . Zuschriften unter 28 870.
Jge . Schneiderin sucht nett möbl . Zim .

zu Anfang Mai in gut . Hause , mit od .
ohne Pension . Preiszuschr . u . 32 900.

Soh . möbl . Zim ., mögl . Umgeb . Straß¬
burg , von berufstät . Fräul . gesucht .
Zuschriften u . P 32 994 an die N. N.

Suche für m . Tochter , med . Assistentin
an der .Univ . , sonniges Zim . m . Ztr . -
Heizg ., mögl . 15er Wörth . Angeb . an
Oberreichsbahnrat Articus , Dessau ,
Yorckstraße 'Nr . 77. (42323

2 sonn ., möbl . Zim. (je 1 Bett ) in Villa ,
Ztr . -Hzg ., Bad - u . Tel .-Ben . , sof . od .
später gesucht . Angebote unt . 28 928.

Berufstät , jge . Frau sucht für 1. Mai
Küche m . Schlafz ., mögl . Stadtmitte .
Angebote runter 28 948 an die N. N.

Berufstät . Fräul . sucht kl . 1-2-Zimmer -
wohnung . Angebote unter 28 904 .

2-Zim .-Wohn . von alleinsteh . Dame ges .
Angebote unter Q 32 995 an die N. N.

3-4-Zim .Wohn . mit Bad , Heizung , Nähe
Rud .-Schwander -Pl . od . Anfang Ndf .,
für sof . od . spät , ges . Ang . u . 28 894.

3 Ẑim .-Wohn . von ruh . Mietern in Kro -
nenburg gesucht . Angebote u . 28 909 .

3-4-Z»m.*Wohn . , wenn mögl . mit Bad ,
auch außerhalb d . Stadt , für sof . ges .
Zuschriften unter 28 869 an die N. N.

6-Zim .-Wohn . m . Ztrhzg . u. Warmwass .
in ruh . Wohngegend sofort gesucht .
Zuschr . unt . K 32 973 an die N . N.

Auswärt , u . Landwohnung .

Möbl . 3—4-Zim .-Wohn . , wenn mögl . mit
Bad in ümgebg . Sehlettstadt gesucht .
Angeb . unter 2483 an die Straßburg .
N . N. in Schlettstadt .

Hagenau . Tausche 3-Zim .-Wohn ., Stadt¬
mitte , geg . 2 -Zim .-Wohn . Angeb . unt .
HA . 791 an die Str . N . N., Hagenau .

Landwohng -, 1-2 Zim . u . Küche , möbl .
od . leer zu verm . Angeb . u . 28 699.

Unterricht
Schreibmasch . Anfäng . könn . jederzeit

üben . Züsch r iften unter 28 924
Nachhilfestund , in Engl . f. I2j . Jungen

gesucht . Zuschriften unter 28 969.
Wer erteilt englischen Unterricht ? Zu

Schriften unter " 28 979 an die N . N.

Vereinsanzeigen
Gemeinschaft d . Ruhestandsbeamten u.

Beamtenhinterbl 'iebenen des Kreises
Straßburg . Die Monatsversammlung
findet Mittwoch , 7. April 1943 ,

' um
15 Uhr , im Saal »Zum Mohren «, Alter
Fischmarkt 7, in Straß ^ urg , statt .

Mutziger Bierhalie . Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u. Kon
zertlokal Straßburgs mit der neuen
Konzertkapelle Fred Römer

Cafe Odeon , K Koos - PI Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap ^ Batal

»Zum Schützenkeller « , Laternengasse 6 ,
Bes . E. Großholz . Täglich das große
Damen -Bl asorchester B̂reest

Variete Mühle , Lange Straße 55. Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr . sonn - u. feier¬
tags 15 Uhr und 19 .30 Uhr . Tägl . das
Varietgprogr . : »Die große Parade «.

Schirmann - Byhne : Das Varietö -Pro¬
gramm der »4 Albanos «. Täglich ab
50Uhr , mittwochs , sonn . u . feiertags :
Nachmittagsvorstellung ab 15 .30 Uhr .

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee Künstlerkap .

Variet6 » Bei Heitz «, täglich 20 Uhr :
»Trümpfe der Artistik «. Mittw ., sonn
u . feiert . 15.30 Uhr : Naphm . -Vorstell

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das all , gefällt .

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41211

»Zum Weißen Röß 'l«, Meisengasse 3 ,
Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be -
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz ."

Großgaststätte Schützenbräu , An den
ĴewerbsL 47/49, Gebr . Schenck . Das

gr . Rest . i . Stadtmitte . J . Abd . spielt
d . bestbek ., elf Mann starke Hauskap .

Verloren
Verloren : Wichtige Papiere u . Zubeh .

von Motorrad . Abzug , geg . Belohng .
DAF ., Kreiswalt . Molsheim , Lieb -
frauengasse 14. (70 519

Braunled . Herrengeldbörse mit über 50
RM . am Samstag abend in Straßenb .
5/15 od . Nähe Karl -Roos -Pl . verloren .
Nachricht erbeten an : Pütter , Mann -
heimer Straße 32 . (29 014

Schlüsselbund verlor , von Ziegelau ,1 La-
zarettstr . bis Meinau . Abzug . Neudf .,.
Ziegelaustraße 48 . (28 983

Braunes Köfferchen m . Schuh . , Wäsche
i . Schnellzug Karlsruhe —Basel Sams .
tag , 27 . III ., verloren . Bitte Fund¬
büro Bahnhof Straßburg wend . Gute
Belohnung . (28987uciuiiu ung . ycaao l

Osterhase angezogen , zw. St . -Johann -
St ., Weißturmstr . , Lange Str . a . 4. 4 .
verl . Abs . g . Bei . Steinstr . 25 , i. Lad .

Schw , H.-Mantel in einem Gasthaus i:
der Krutenau hängen lassen . Abgabe
geg . Belohn , a n Strüb , Lange Str . 32 .

H .-Handschuh , hell . Leder , abgesteppte
Nahten , Sonntag vorm . zw . Orangerie
u . Gutenbgpl ., Lange Str ., od - nachm .
zw . Markthalle , Arbeitsamt , Steintor
verloren . Geg . Bei . abzug . : A . Clauß ,
Eugen -Würtz -Stra ße 21. (29 027

Grauer D.-Lederhandschuh Sonnt , nach
mittag Ottrottcr Str ., Kronenbg . bis
Seifenfabrik Wagner , Königshofen ,
verlor . Abzug . Kronenburg , Öttrotter
Straße 28 , I ., oder Fundbüro . (29 036

Dunkelbl ., gestricktes Kinderkäppchen
von Große Renngasse bis Kronenbur¬
ger Straße 33 am 31 . 3. 43 verloren .
Ab zu g . Seill er , K ron enburg er Str . 33 .

Stoffgürtel , violett , zw . Fuchs am B .
u . Twingerstr . verloren . Abzug , geg .
Belohn , bei M. Diß , Richard -Wagner -
Straße 12 . Fernsprecher 2 53 62.

Silb . Füllfed ., Bleist . u. Messer in Etui
verl . Teur . And . v . Verst . Abz . geg .
gu te Bei . Friseurgesch .

'
, Julianstr . 3 .

Brille , helle Fassung , in Ledert ., Sams¬
tag verlor . - Finder erh . Bei . Abzug .

/ Fundbüro od . b . A . M. , Josef -Demeß -
Straße 1, >I . ( früher Bieler Straße ) .

Gold . Ohrgehänge , mit Perlen eingef ..,
am Samstag , 3 . 4. , zw . 18 U . Mainzer
Str . , Linie 5 u . 10 bis Sängerhaus ver¬
lor . Alt . Fam .-Schmuck . Um Abgabe
geg . Belohn . Devisenstelle , Ruprechts .
Allee 32/34 , wird gebeten . (2&930

Gold . D.-Armbanduhr ohne Riemen ver
loren . Finkweiler Jais Küfergasse 25
( im Laderi ) . Geg . Belohn , abzugeben .

Tiermarkt
Viehhandlung Albert Wassmer . — Ein

Transport Ia . frischmelk . Fahrkühe
u . großträcht . Kalbinnen trifft Diens¬
tag morgen in mein . Stallung Grüne -
berg , Restauraat »Schwänel «, ein .

Starker Zugochs , gelernt , zu vk . Suffei .
weyersheim , Wanzenauer Straße 2.

Junge Kuh , SS Woch . trächt . , 2 . Kalb ,
zu verk . Littenheim Nr . 57 . (42324

Kalb , 1 Jahr , zu verkf . Weitbruch 352 .
D . Edelziege , trächtig , zu verkaufen . —

Holzhei m Nr . 84 . (28964
Trächt . Mutterschwein zu kf . gesucht .

Eugen Georg , Straßburg - Grüneberg ,
Unterelsau Nr . 16 . (28907

Wellensittich (Weibch .) zu kf . ges . Zu-
schr . an Birg . Ndf . , Kolmarer Str . 93 .

2jährige , kleine Hündin (schwarz mit
weiß ) , stubenrein , abzugeben . An¬
schrift erfragen unter A 28 951.

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Pelzkräwatte Sonntag zw . Ohlungen u .
Hagenau verlor . Finder ist erkannt
Geg . Belohn , auf dem Fundbüro Ha -
genau ab geben , widrige nf . erf . Anz .

Kreis Zabern 9
Zabern . Die Person , die meine Arm¬

banduhr aufgehoben hat , ist erkannt
u . wird um Rückgabe gebet . Müller, ,
Zornhoferweg 70. (1484

Ab heute !
Ein glühend zartes Spiel v erster Liebe

und erster Schuld

„ Jugend "
mit Kristina Söderbaum

Ein überragend , u . eindrucksvoll . FiLm -
werk voller Zartheit u . Menschlichkeit .

Jugend verbot . 2 .30, 5 .00 , 7.30 Uhr .

ö

Wiefürunsere Großeltern
und Eltern, so auch für
unsere Kinder und Enkel !

FRANCK
Kaffe»mittel

SEIT 1828

GLÜHLAMPEN .
KS

und gutes Licht sind in der

Rüstung heut am wich.-»

tigsten . Deshalb wirdvor-

erst nur dieser Bedarf ge -

deckt .Darum rät OSRANJ
den Verbrauchern :

Sofort ausschalten ,
wenn Licht nicht benö¬

tigt wird . So schönen Sie
Ihre Glühlampen tiir ta¬

geslichtärmere Zeiten .

? ^
schon 2

Stfieita
mehrmals täglich

vorsorglich bei feuchtem
Wetter Genommen ,schützen
die Atmungsorgane und
bewahren vor Erkältungen -

X . In Apotheken und Drogeri *«
nur Orig.-Packu.vjan BM-.50+-.90

Kranke Zähne
vergiften den Körper
Kranke Zähne sind die zu¬
meist verantwortlichen Herde
von s'og . Foka ^infektionen .
Sie sind daran Schuld , daß
Rheumatismus und andere
Krankheiten von Herz und
Niere entstehen oder sich
verschlimmern .̂ Verlangen '

Sie kostenlos die Aufklärungs¬
schrift „ Gesundheit ist kein
Zufall " von der Chlorodont -
Fabrik , Dresden N 6.

««eist den Weg zur richtigen
Zahnpflege

■Brockmanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;
deshalb nie in das Tränke¬
wasser geben .sondern stets
unter das Futter mischen.
M . Brockmann , Chem . Fabrik ,

Leipzig -Eutritzsch .
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